
0 Ausgestorben oder verschollen

1 Vom Aussterben bedroht

2 Stark gefährdet

3 Gefährdet

G Gefährdung unbekannten
Ausmaßes

R Extrem selten

V Vorwarnliste

* Ungefährdet

D Daten unzureichend

♦ Nicht bewertet

– Kein etablierter Nachweis

Wissenschaftlicher Name
Stomodes gyrosicollis (Boheman, 1842)

Organismengruppe
Rüsselkäfer

Rote-Liste-Kategorie
Extrem selten

Aktuelle Bestandssituation
extrem selten

Langfristiger Bestandstrend
gleich bleibend

Kurzfristiger Bestandstrend
gleich bleibend

Vorherige Rote-Liste-Kategorie
Kein Nachweis, nicht gelistet ohne es ausdrücklich auszuschließen oder
kein etabliertes Vorkommen nachgewiesen (auch nicht unter einem
anderen Namen).

Kategorieänderung gegenüber der vorherigen Roten Liste
Die Kategorieänderung ist nicht bewertbar, beispielsweise weil das Taxon
in der alten Gesamtliste nicht enthalten oder nicht bewertet war (inkl. ⬧
→ ⬧)

Weitere Kommentare
Die Art stammt aus Südosteuropa. Von dort nach Franken (Main-Tal)
eingeschleppt und hier offenbar seit über 80 Jahren vorhanden. Das
Vorkommen bei Paris wird nach HOFFMANN (1950) als Einschleppung mit
deutschen Truppen aus Schlesien und Herzegowina im Jahre 1870
gedeutet, und zwar mit Nahrungsmitteln bzw. Viehfutter. Die Art lebt an
Klee und Luzerne.

Einbürgerungsstatus
Neobiota
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